
Wer bei MediaMarkt oder Saturn einkauft, muss 

heute weder blöd noch geizig sein, aber immer 

öfter sehr geduldig – jedenfalls wenn fachkundiger 

Service, aber auch gute Bedienung und Beratung 

gewünscht werden. Denn in den Märkten wird die 

Ausdünnung des Personals immer stärker spürbar 

und das hat seinen Preis, den die Beschäftigten 

zahlen sollen. 

Die erklärte Absicht der Elektronik-Holding, sich 

mehr auf die Kundschaft zu konzentrieren, kann so 

nur danebengehen. Und mit Fürsorge und Respekt 

für die Beschäftigten oder gar Motivation hat das 

alles ohnehin nichts zu tun!

Diese und weitere hausgemachte Probleme soll-

ten der Konzernführung, die den Umbau der 

Märkte zu verantworten hat, eigentlich zu denken 

geben, aber vor allem Anlass zum Umlenken sein. 

Neue Zusatztätigkeiten 		
führen zu mehr Druck

Während das Filialnetz durch die Umstrukturierun-

gen durchgängig auf höchstprofitabel getrimmt 

werden soll, ist die Situation in den Märkten von stei-

gender Arbeitsbelastung und Verkaufsdruck geprägt.

 

Denn nicht nur Ware, sondern auch möglichst viele 

Zusatzleistungen wie Versicherungen, Garantiever-

längerungen etc. sollen den Kunden verkauft wer-

den. Zudem erfolgt die Kommissionierung für Click 

& Collect im Onlinebereich aus der Fläche. Dennoch 

soll im Laden fachkundig beraten werden, so dass 

am Ende eine starke Arbeitsverdichtung steht. 

Durch die veränderten Marktstrukturen sowie neue 

Shop-Konzepte, die im Gespräch sind, wird die ent-

scheidende Frage aufgeworfen: Wieviel Personal 

wird bei welcher Marktgröße benötigt? Darüber 

hinaus sollen sich die Tätigkeiten ändern: Jobaus-

schreibungen werden schon jetzt so gestaltet, dass 

die neu Einzustellenden keine Fachverkäufer*innen 

mehr sind, sondern 

universell und fle-

xibel einsetzbare 

Kräfte. Hier soll 

offenbar auch das 

Entgeltniveau durch 

Dequalifizierung 

gedrückt werden.
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Sich Gehör verschaffen – am 
besten bis nach Ingolstadt

Bei all diesen Themen und Problemen sollten sich 

die Beschäftigten, die wissen was vor Ort läuft und 

was die Kund*innen wollen, viel mehr Gehör ver-

schaffen. Und zwar am besten so, dass man es 

auch in der Ingolstädter Holding-Zentrale hört.

Dort, wo es noch keine Betriebsräte gibt, sollten so 

schnell wie möglich welche gewählt werden. Die 

gravierenden Veränderungen bei MediaMarkt und 

Saturn schreien förmlich danach, die demokrati-

sche Mitbestimmung im Betrieb erst einmal 

möglich zu machen. 

Mit Betriebsräten haben die Beschäf-

tigten viel mehr Chancen ihre Rechte 

durchzusetzen. Am besten geht das 

zusammen mit der Tarifgewerkschaft 

ver.di. Stichworte dabei sind gerechte 

Eingruppierung, geregelte Arbeits-

zeit- und Pausengestaltung, guter 

Arbeits- und Gesundheitsschutz, 

sinnvolle und auf die Bedürfnisse 

der Beschäftigten angepasste 

Qualifizierung, die den Job sicherer 

macht und vieles mehr.

Machen wir uns gemeinsam stark: 

Wählt Betriebsräte!

Seid solidarisch, schließt euch zusammen 

und werdet Mitglied bei ver.di!
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SEPA-Lastschriftmandat
Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE61ZZZ00000101497 
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Ich ermächtige ver.di, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von ver.di auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen.  
Es gelten dabei die mit  meinem Kreditinstitut verein barten Bedingungen.

Beschäftigungsdaten
 Arbeiter*in  Beamter*in  erwerbslos
 Angestellte*r  Selbständige*r

 Vollzeit     Teilzeit           Anzahl Wochenstunden:

 Auszubildende*r / Volontär*in / Referendar*in

  Schüler*in / Student*in (ohne Arbeitseinkommen)            bis

  Praktikant*in   Dual Studierende*r   Sonstiges

 ich bin Meister*in / Techniker*in / Ingenieur*in

Bin / war beschäftigt bei (Betrieb / Dienststelle / Firma / Filiale)

Straße Hausnummer

    

PLZ Ort

    
Branche

ausgeübte Tätigkeit

monatlicher Lohn- / Gehaltsgruppe Tätigkeits- / Berufsjahre 
Bruttoverdienst o. Besoldungsgruppe o. Lebensalterstufe 

€
        

Monatsbeitrag in Euro

Der Mitgliedsbeitrag beträgt nach § 14 der ver.di-Satzung pro Monat 1 % des 
regelmäßigen monat li chen Brutto  verdienstes, jedoch mindestens 2,50 Euro. 

Ich war Mitglied in der Gewerkschaft

von
 

bis

Ich wurde geworben durch: 
Name Werber*in

Mitgliedsnummer

Ich möchte Mitglied werden ab 

Geburtsdatum

Geschlecht  weiblich  männlich

0 1 2 0

Zahlungsweise
 monatlich  vierteljährlich    zur Monatsmitte
 halbjährlich  jährlich  zum Monatsende

Datenschutzhinweise
Ihre personenbezogenen Daten werden von der 
 Gewerkschaft ver.di gemäß der europäischen Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO) und dem deut-
schen Datenschutzrecht (BDSG) für die Begründung 
und Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft erhoben, ver-
arbeitet und genutzt. Im Rahmen dieser Zweckbe-
stimmungen werden Ihre Daten ausschließlich zur 
 Erfüllung der gewerkschaftlichen Aufgaben an dies-
bezüglich  besonders Beauftragte weitergegeben  
und genutzt. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur 
mit  Ihrer gesonderten Ein willigung. Die euro päischen 
und deutschen Datenschutzrechte  gelten in ihrer 
 jeweils  gültigen Fassung. Weitere  Hinweise zum 
 Datenschutz finden Sie unter  
https://datenschutz.verdi.de.

Hiermit erkläre ich  meinen Beitritt zu ver.di  /  zeige Änderungen 

meiner Daten an1)  und nehme  die Datenschutzhinweise  zur 

Kenntnis.

Ort, Datum und Unterschrift

1) nichtzutreffendes bitte streichen

BIC

Ort, Datum und Unterschrift
  

IBAN 

Ort, Datum und Unterschrift
  

Nur für Lohn- und Gehaltsabzug! 
Personalnummer

Einwilligungserklärung zum Lohn-/Gehaltsabzug in bestimmten Unternehmen:
Ich stimme der Entrichtung meines Mitgliedsbeitrages im Lohn-/Gehaltsabzugsverfahren 
zu und willige in die Übermittlung der hierfür erforderlichen Daten zwischen meinem 
 Arbeitgeber und ver.di ein. Diese Einwilligung kann ich jederzeit mit Wirkung für die  
Zukunft gegenüber ver.di oder meinem Arbeitgeber widerrufen.

Vertragsdaten

Mitgliedsnummer

 

 Beitrittserklärung
 Änderungsmitteilung

Titel / Vorname /  Name Kontoinhaber*in (nur wenn abweichend)

Straße und Hausnummer

PLZ / Ort

http://mitgliedwerden.verdi.de

